
Was sich durch Jesus ändert:
Die Prioritäten

 Die Herzenshaltung
 Das Lebensziel
 Die Einstellung zu Menschen und Dingen
 Die Verantwortung für mich und andere
 Die Beziehungen
 Die Sicherheit
 Die Prioritäten
 Die Lebensmittel
 Der Lebensstil 



Was sich durch Jesus ändert:
Die Prioritäten

Philipper 3,10-21

10 Ja, ich möchte Christus immer besser kennen lernen; ich möchte die Kraft, mit 
der Gott ihn von den Toten auferweckt hat, an mir selbst erfahren und möchte an 
seinem Leiden teilhaben, sodass ich ihm bis in sein Sterben hinein ähnlich werde. 
11 Dann werde auch ich – das ist meine feste Hoffnung – unter denen sein, die von 
den Toten auferstehen.
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Was sich durch Jesus ändert:
Die Prioritäten

Philipper 3,10-21

12 Es ist also nicht etwa so, dass ich das alles schon erreicht hätte und schon am Ziel 
wäre. Aber ich setze alles daran, ans Ziel zu kommen und von diesen Dingen Besitz zu 
ergreifen, nachdem Jesus Christus von mir Besitz ergriffen hat. 13 Geschwister, ich 
bilde mir nicht ein, das Ziel schon erreicht zu haben. Eins aber tue ich: Ich lasse das, 
was hinter mir liegt, bewusst zurück, konzentriere mich völlig auf das, was vor mir 
liegt, 14 und laufe mit ganzer Kraft dem Ziel entgegen, um den Siegespreis zu 
bekommen – den Preis, der in der Teilhabe an der himmlischen Welt besteht, zu der 
uns Gott durch Jesus Christus berufen hat. 15 Wir alle, die der Glaube an Christus zu 
geistlich reifen Menschen gemacht hat, wollen uns ganz auf dieses Ziel ausrichten. 
Und wenn eure Einstellung in dem einen oder anderen Punkt davon abweicht, wird 
Gott euch auch darin die nötige Klarheit schenken. 16 Doch von dem, was wir bereits 
erreicht haben, wollen wir uns auf keinen Fall wieder abbringen lassen!
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Was sich durch Jesus ändert:
Die Prioritäten

Philipper 3,10-21

17 Folgt alle meinem Beispiel, Geschwister, und richtet euch auch an denen aus, 
deren Leben dem Vorbild entspricht, das ihr an uns habt. 18 Viele leben nämlich 
ganz anders. Ich habe euch schon oft vor ihnen gewarnt, und auch jetzt kann ich 
nur unter Tränen von ihnen reden: Sie sind Feinde des Kreuzes Christi, 19 und sie 
enden im Verderben. Ihr Gott sind ihre eigenen Begierden, und sie sind stolz auf 
Dinge, für die sie sich eigentlich schämen müssten. Das Einzige, was sie 
interessiert, ist diese irdische Welt. 20 Wir dagegen sind Bürger des Himmels, und 
vom Himmel her erwarten wir auch unseren Retter – Jesus Christus, den Herrn. 
21 Er wird unseren unvollkommenen Körper umwandeln und wird ihn seinem 
eigenen Körper gleichmachen, der Gottes Herrlichkeit widerspiegelt. Er hat die 
Macht dazu, genauso, wie er auch die Macht hat, das ganze Universum seiner 
Herrschaft zu unterstellen.
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Was sich durch Jesus ändert:
Die Prioritäten

vertraut liebevoll intensiv

oberflächlich anerkennend gespannt

mal so, mal so lau tief

ermutigend enttäuschend verrückt



Was sich durch Jesus ändert:
Die Prioritäten

Was eine intakte Beziehung ausmacht:

 Zeit miteinander teilen

 Vertrauen investieren

 Ehrlich sein

 Treu sein
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Was sich durch Jesus ändert:
Die Prioritäten

Jesus, ich will mit dir leben 
und mit dir an dein Ziel kommen!



Was sich durch Jesus ändert:
Die Prioritäten

Kontakt:

pastor@ingolstadt.feg.de
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